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Die Rebhuhnbejagung ist endlich beendet 
in Niedersachsen

Am 4. Mai 2012 stellte das Präsidium der Landesjägerschaft Niedersachsen an die 
Mitgliederversammlung in Einbeck folgenden Antrag:

Nach den dramatischen Bestandseinbrüchen durch ungünstige Witterungsverhälnisse in den 
Wintern 1978/79 und 1979/90 sind die Rebhuhnbesätze bis zum Jahr 2005 auf niedrigem 
Niveau stabil geblieben.
Seit 2005 lässt sich jedoch in den Hauptverbreitungsgebieten ein anhaltender Rückgang 
um bis zu 63 % erkennen. Hierfür ist ein Faktorenkomplex verantwortlich, zu dem auch die 
starke Abnahme geeigneter Lebensräume zählt.
Konnten im Jahr 2005 noch ca. 700 Reviere im Zuge der Wildtiererfassung ermittelt werden, 
in denen aufgrund der Brutpaardichte von 3 BP /100 ha Offenland und mehr eine Bejagung 
aus wildbiologischer Sicht vertretbar ist, so ist diese Anzahl bis zum heutigen Zeitpunkt auf 
rund 320 Paare gesunken.
Aus internationalen Vorgaben ergibt sich die Verpflichtung, daß natürliche Resourcen, zu 
denen auch unser Wild gehört, nur genutzt werden dürfen, wenn sie sich in einem günstigen 
Erhaltungszustand befinden und ihre Nutzbarkeit nachhaltig sichergestellt ist.
Die Jäger Niedersachsens sind sich ihrer diesbezüglichen Verantwortung bewußt.
Deshalb wurde auf den Seminaren für Jägerschafts Vorsitzende und Kreisjägermeister 
mit großer Mehrheit die Ansicht vertreten, daß niedersachsenweit auf einen freiwilligen 
Bejagungsverzieht des Rebhuhns hingewirkt werden muss.

Dasa Präsidium der Landesjägerschaft Niedersachsen e.V beantragt:
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, dass über die Jägerschaften und Hegeringe 
der Landesjägerschaft Niedersachsen landesweit auf einen freiwilligen Bejagungsverzicht 
hingewirkt wird.
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Der Antrag wurde ohne Gegenstimme angenommen.

(Ulrich Graf von Hardenberg, Kreisjägermeister Landkreis Peine)

Im Jagdjahr 2011/2012 wurden im Kr. Peine 4, im Jagdjahr 2010/2011 noch 13, davor 
2009/2010 4 Rebhühner erlegt. Im o.a. Zeitraum wurden 6 Vögel als Fallwild erfasst.

Herausgeber: Für die Auskünfte danke ich dem Kreisjägermeister vielmals. Über den langen 
Rebhuhnkonflikt s. zurückliegende Jahrgänge der BzNN.
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Zur aktuellen Verbreitung der Furchenbiene 
Halictus sexcinctus (FABRICIUS, 1775) 

in Niedersachsen (Hymenoptera: Apidae)

von
Reiner Theunert

Summary

The bee Halictus sexcinctus was first observed in Lower Saxony in 1995 and seems to 
be spreading in the eastern part. All records are presented and the actual distribution is 
discussed.

1 Einleitung

Die Furchenbiene Halictus sexcinctus gehört möglicherweise zu den Arten, die in 
Ausbreitung begriffen sind. Im Gegensatz zu der nahen verwandten Art Halictus scabiosae, 
die seit Beginn der 1990er Jahre von Süden her weite Teile Deutschlands besiedelt hat und 
dabei im Norden das Wesertal erreichte (vgl. FROMMER & FLÜGEL 2005), ist Halictus 
sexcinctus nicht so großräumig vorgedrungen. Sie gelangte offenbar von Osten her nach 
Niedersachsen. WESTRICH (1989) vermerkt lapidar, dass die Art in Westdeutschland keine 
Verbreitungsgrenze habe. Damals war sie für Niedersachsen jedoch nicht nachgewiesen. 
Weiter nördlich wurde sie allerdings schon 1940 bei Hamburg und 1952 bei Lübeck 
gesehen, in den folgenden Jahrzehnten in Schleswig-Holstein aber nicht mehr (VAN DER
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